
 
 
 

 

 

10.00 Uhr Kultureller Auftakt  
Schülerinnen und Schüler der KreativitätsGrundschule Friedrichshain, Berlin 

 
10.30 Uhr Wortwechsel: Wirksame Qualitätsentwicklung und Innovation 

The Missing Link – Wie schaffen wir es, non-linear zu denken? 
Prof. Ursula Bertram, Technische Universität Dortmund  
Wirksame Qualitätsentwicklung 
Prof. Dr. Uwe Schmidt, Johannes-Gutenberg-Universität Mainz 
Moderation: Armin Himmelrath, freier Bildungsjournalist 
 

11.30 Uhr Round Table: Auf dem Weg zur guten Ganztagsschule 
Dr. Sibylle Reichmann, Behörde für Schule und Berufsbildung Hamburg 
Birgit Schröder, Serviceagentur Ganztägig lernen Nordrhein-Westfalen 
Maike Schubert, Freiherr-vom-Stein-Schule Neumünster 
Wolf Schwarz, Hessisches Kultusministerium  
Maren Wichmann, Deutsche Kinder- und Jugendstiftung 

 
12.00 Uhr Mittagspause 
 
12.30 Uhr Parallele Salons und Workshops: 

Qualitätsentwicklung im Spannungsfeld von Beratung, Steuerung und Kontrolle 
Salon 1: Evaluation im Ganztag (Kuppelsaal Nord) 
Schulinspektion in Berlin – Wie bringt sie die Ganztagsschulentwicklung voran? 
Margit Boekhoff, Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie Berlin 
Schulfeedback vs. Schulinspektion – Qualitätsentwicklung zwischen Beratung und Aufsicht 
Helge Daugs, Schulamt in der Hansestadt Lübeck 
Die Selbstevaluation mit QUIGS – Qualitätsentwicklung gemeinsam mit  
außerschulischen Partnern 
Uwe Schulz, Ministerium für Familie, Kinder, Jugend, Kultur und Sport des  
Landes Nordrhein-Westfalen 
Moderation: Karsten Miethke, Serviceagentur Ganztägig lernen Schleswig-Holstein und 
Daniela Wellner-Petsch, Serviceagentur Ganztägig lernen Berlin 
 
Salon 2: Qualitätskriterien und Qualitätsrahmen (Elysium) 
Das sächsische Qualitätsraster – die Balance von Eigenverantwortung und Rahmensetzung 
Dr. Stephan Bloße, Technische Universität Dresden 
Die Verknüpfung von Qualitätsrahmen und Evaluation – der Hessische Qualitätsrahmen 
Wolf Schwarz, Hessisches Kultusministerium 
Von der Rahmensetzung zur Praxis – der Qualitätsrahmen für gebundene  
Ganztagsschulen in Bayern 
Michael Strehler, Kaiser-Heinrich-Gymnasium Bamberg 
Moderation: Nicola Andresen, Deutsche Kinder- und Jugendstiftung und  
Henry Steinhäuser, Serviceagentur Ganztägig lernen Bayern 
 
 
 



 
 
 

 

 

Workshop 1: Kreativitätstechniken für Qualitätsentwicklung (Kuppelsaal Süd) 
Erfinderwerkstatt für die gute Ganztagsschule: „Interdisziplinäre Experimente“ –  
wie Ideen und Innovationen in geschlossenen Systemen entfacht werden können 
Moderation: Judith Klein, Zentrum für Kunsttransfer/ [ID]-factory, Technische Universität 
Dortmund 
 

14.00 Uhr Kaffeepause 
 

14.30 Uhr Parallele Salons und Workshops: 
Was macht gute Ganztagsschule aus? 
Salon 3: Vielfalt und Bildungsgerechtigkeit an Ganztagsschule (Kuppelsaal Nord) 
Sozialer Kitt in der Gesellschaft – Eltern als Zielgruppe für Bildungsgerechtigkeit?! 
Andrea Spude, ZentralElternBeirat Bremen 
Ganztagsschulentwicklung als Gemeinschaftsaufgabe – wie alle an Ganztagsschule 
Beteiligten gemeinsam Bildungsgerechtigkeit befördern können 
Rolf Richter, Ganztagsschulverband e.V.  
Bildungschancen gemeinsam mit Partnern fördern – die Grundschule Hahle als Teil eines 
Bildungshauses 
Marc Rohde, Grundschule Hahle, Stade 
Moderation: Thomas Hetzel, Serviceagentur Ganztägig lernen Mecklenburg-Vorpommern und 
Claudia Maria Korte, Niedersächsisches Landesinstitut für schulische Qualitätsentwicklung 
 
Salon 4: Verzahnung von Vor- und Nachmittag und die Zusammenarbeit mit Partnern 
(Elysium) 
Individuelle Förderung in fachlicher und sozialer Hinsicht – die Zusammenarbeit in 
multiprofessionellen Teams den ganzen Tag für gelungene Verzahnung 
Christian Eberhard, Gottfried-Kinkel-Schule Bonn, Nordrhein-Westfalen 
Von Zusammenarbeit zu Kooperation – die erfolgreiche Einbindung außerschulischer  
Partner in den Ganztagsschulalltag 
Kristina Krüger, Diakonisches Werk Hamburg  
Kooperation gestalten – Qualität erzielen 
Christian Utpatel, Regionale Arbeitsstelle für Bildung, Integration und Demokratie (RAA), 
Mecklenburg-Vorpommern 
Moderation: Kerstin Lösche, Sächsisches Staatsministerium und sächsische 
Bildungsagentur und Jürgen Wrobel, Serviceagentur Ganztägig lernen Hessen 
 
Workshop 2: Partizipation von Schülerinnen und Schülern als Qualitätsmerkmal  
(Kuppelsaal Süd) 
Ansätze zur Implementierung demokratischer Strukturen in den Schulalltag 
Moderation: Sabine Huffmann, Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie Berlin und 
Matthias Labisch, Deutsche Kinder- und Jugendstiftung, Programm Mitwirkung mit Wirkung 
 

15.30 Uhr Fishbowl-Diskussion 
 
16.00 Uhr Ende der Veranstaltung 


